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Verhalten an und in öffentlichen Verkehrsmitteln

Richtiges, vorsichtiges und umsichtiges Verhalten in den öffentlichen 
Verkehrsmitteln sind ein wesentlicher Beitrag zur Verkehrssicherheit.
Außerdem sind die Fahrschülerinnen und Fahrschüler mit ihrem Verhalten in den 
öffentlichen Verkehrsmitteln für das Ansehen unserer Schule von großer 
Bedeutung. Deshalb haben wir einige Punkte zum Verhalten zusammengestellt 
und erwarten ihre Beachtung:

Wenn ihr mit dem Bus fahrt, begebt ihr euch kurz vor der Abfahrt eures 
Busses zur Bushaltestelle. Ihr benutzt den Zebrastreifen zum Überqueren der 
Strasse. Dort wartet ihr ohne zu drängeln oder zu schubsen auf euren Bus. 
(Verletzungsgefahr!). Ihr stellt euch an der Bushaltestelle in einer Reihe auf 
und steigt nacheinander ein.

Das Verhalten im und am Bus  oder das Verhalten bei der Bahnfahrt während 
des weiteren Schulweges liegt in der erzieherischen Verantwortung der Eltern.
Wir als Schule möchten die Eltern in ihrem Erziehungsauftrag unterstützen und 
stellen folgende Regeln auf:

 Ihr nehmt eure Plätze zügig ein und achtet darauf, nicht zu drängeln, 
sondern respektvoll mit anderen umzugehen.

 Bis hinten durchgehen, nicht die Eingänge blockieren.
 Nehmt Rücksicht aufeinander, besonders auf jüngere Schülerinnen und 

Schüler. Hier gilt nicht das „Wir sind schon älter und stärker“- Prinzip!
 Haltet keine Plätze frei, schließlich möchte jeder Fahrgast sitzen.
 Nicht im Bus herumturnen! Haltestangen sind Sicherheitseinrichtungen 

und nur zum Festhalten da.
 Keinen Müll im Bus herumwerfen. Das ärgert andere Fahrgäste und vor 

allem den Busfahrer oder die Busfahrerin.
 Nicht herumschreien, sondern leise sprechen- das bedeutet für alle eine 

angenehmere Atmosphäre.
 Sachbeschädigungen jeglicher Art sind zu vermeiden. Haltet den Bus 

sauber.
 Im Bus wird weder gegessen noch getrunken. 
 Lasst eure Füße auf dem Boden. Nicht auf den Sitzen knien!
 Den Anweisungen der Aufsichtspersonen ist Folge zu leisten.
 Steigt nacheinander aus, ohne zu drängeln.
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